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Mit diesem Werk erscheint der erste gesamtdeutsche Verbreitungsatlas der 
Farn- und Blütenpflanzen Deutschlands, der auf 3000 Einzelkarten die 
Verbreitung und den Status der wildwachsenden Farn- und Blütenpflanzen 
zeigt. Wieviel Farn- und Blütenpflanzen gibt es denn in Deutschland? Das 
Bundesamt für Naturschutz gibt hier etwa 3900 Arten an,1 eine andere 
Quelle nennt 4200 Arten.2 Der Leser erfährt in dem kurzen Kapitel Karten-
auswahl, daß aus Platzgründen nicht alle wildwachsenden Farn- und Blü-
tenpflanzen in Form von Verbreitungskarten dargestellt werden können. 
Hier werden auch die Kriterien für die Pflanzenauswahl genannt (S. 91). 
Schade, daß somit die Verbreitung von ca. 900 - 1200 Arten in diesem Atlas 
nicht dokumentiert wird. Man kann allerdings die nicht als Karte publizierten 
Sippen auf der Plattform http://www.deutschlandflora.de/ [2014-02-27] ein-
sehen. Der allgemeine Teil des Werkes beschreibt ausführlich die Aus-
gangssituation des Projektes, u.a. die Kartiermethodik und die Datenquel-

                                         
1 http://www.bfn.de/0405_hintergrundinfo.html [2014-02-27]. - Pressemitteilung: 
Hintergrundpapier zum Verbreitungsatlas der Farn- und Blütenpflanzen vom 
29.01.2014. 
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Farn- und Blütenpflanzen Deutschlands ; 2). - ISBN 978-3-8001-4990-2 : EUR 
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len. Man kann sich vor dem Kauf des Werkes hierüber auch in der allge-
mein zugänglichen Information des Bundesamtes für Naturschutz3 gründlich 
informieren. Der spezielle Teil enthält natürlich die Verbreitungskarten, 4 pro 
Seite, wobei die Arten alphabetisch nach ihren wissenschaftlichen Namen 
geordnet sind. Eine Unterteilung in Pteridophyta und Spermatophyta, viel-
leicht auch eine weitergehende in Familien oder Ordnungen, wäre über-
sichtlicher. Die Kopfzeile enthält neben dem wissenschaftlichen und dem 
deutschen Namen manchmal zusätzlich ein kleines Symbol, das auf einen 
Kommentarteil hinweist, in dem Auffälligkeiten im Verbreitungsmuster be-
schrieben werden. Der floristische Status (einheimisch, eingebürgert, unbe-
ständig, kultiviert) wird durch unterschiedliche Symbole dargestellt, wobei 
insgesamt drei Erfassungszeiträume abgebildet werden: vor 1950, zwischen 
1950 und 1980 und nach 1980. Verschollenen Arten werden nicht berück-
sichtigt. Jede Karte enthält einen QR-Code, der mit Smartphones/Tablet-
PCs eingelesen werden kann und auf http://www.floraweb.de/ [2014-02-27] 
verlinkt, das weitere Informationen (z.B. Bild, Ökologie und Schutz) zu der 
Pflanze liefert. Im darauf folgenden Literatur- und Quellenverzeichnis wird 
der bereits erwähnte Bildatlas der Farn- und Blütenpflanzen vermißt. 
Obwohl im Text durchaus erwähnt, werden zu diesem Gebiet vorhandene 
Internetadressen im Literaturverzeichnis leider nicht aufgeführt.4 Der Index 
der wissenschaftlichen und deutschen Namen enthält auch die Arten, für die 
keine Karte und kein Kommentar vorhanden sind.  
Dieser Verbreitungsatlas, der die Kartierungsperioden der Vergangenheit 
abbildet und sich auf eine Fülle von Regionalkartierungen beziehen konnte, 
ist ein hervorragendes Werk und für den Naturschutz von großer Bedeu-
tung. Für die Zukunft der floristischen Kartierung läuft seit Juli 2013 ein For-
schungs- und Entwicklungsvorhaben mit dem Titel: Deutschlandflora 2.0 : 
Internetplattform für die Floristische Kartierung Deutschlands …,5 so daß 
hoffentlich langfristig die Fortführung dieses wichtigen Projektes gesichert 
ist. Ob solche Projekte allerdings den bundesdeutschen Artenrückgang 
deutlich beeinflussen können, steht auf einem anderen Blatt. 
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